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FAMILIENNACHZUG – LÖSUNG 
 
Aufgabe 1 
 
Der Gesuchsteller gibt heute ein Nachzugsgesuch bei Ihnen am Schalter ab.  
Folgende Personendaten sind bekannt:  

Person Name Vorname Alter Nationalität 

Gesuchsteller Sengül Kansu 45 Türkei 

Ehefrau Sengül Canözlem 43 Türkei 

gemeinsame Tochter 
(Studentin) 

Sengül Fatma 20 Türkei 

gemeinsamer Sohn Sengül Mehmet 17 Türkei 

 
Der Gesuchsteller ist seit einem halben Jahr in der Schweiz wohnhaft und seither im 
Besitz einer Jahresaufenthaltsbewilligung.  
ZEMIS-Nr. 018.000.755-1  
 
Seine Wohnadresse lautet: Bollstrasse 77, 5413 Birmenstorf.  
Er bewohnt dort eine 3 ½ - Zimmerwohnung mit eigener Küche. 

Die Heirat fand im Ausland statt und die nachzuziehenden Personen sind noch nicht 
in die Schweiz eingereist. Ihre Auslandadresse lautet: 
Atatük Bulvari No. 131, Bakanliklar, 06640 Ankara. 

Die Schweizer Vertretung im Ausland befindet sich in Ankara.  
 

Fragen: 

 Welches Merkblatt verwenden Sie? 
 

 Welche Unterlagen sind nebst dem Gesuchsformular «Familiennachzug, 
Nachzug von eingetragenen Partnerinnen/Partnern, Vorbereitung der Heirat, 
Vorverfahre der eingetragenen Partnerschaft (B1730)“ bei den 
Einwohnerdiensten einzureichen?  
 
Voraussetzungen siehe Merkblatt B1660 (oder Checkliste Familiennachzug) 
Familiennachzug und Nachzug von eingetragenen Partnerinnen/ Partnern durch 
Personen aus Nicht-EU/EFTA-Staaten mit einer Aufenthalts- (B) oder 
Niederlassungsbewilligung (C) oder 
Checkliste „Familiennachzug von Ehegatten“ 
Drittstaatsangehörige mit Aufenthaltsbewilligung B - Ehepartner Drittstaat  
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4.2 bezüglich Nachzug Ehefrau  

• Formular Familiennachzug 
 Kopie Eheurkunde 
 Kopie heimatlicher Strafregisterauszug 
 Kopie des gültigen Reisepasses 
 Kopie aktueller Betreibungsregisterauszug 
 Kopie Mietvertrag 
 Kopie der aktuellen Krankenkassenpolice der gesuchstellenden Person 
 Falls Prämienverbilligung geltend gemacht wird: Kopie Antragsformular für 

Prämienverbilligung der Krankenversicherung bzw. Kopie des definitiven Entscheids 
der Sozialversicherungsanstalt Aargau 

 Sprachnachweis der nachzuziehenden Person (Deutsch Niveau A1) oder Anmeldung 
zu Deutschkurs (Anmeldebestätigung Kursveranstalter) 

 Kopie aktueller Arbeitsvertrag 
 Schriftliche Bestätigung des Arbeitgebers über ein ungekündigtes 

Anstellungsverhältnis 
 Kopie der letzten drei Lohnabrechnungen 
 Bei Bezug einer AHV-oder IV-Rente durch die gesuchstellende Person: Kopie der 

Verfügung der AHV-oder IV-Rente und allenfalls Entscheid über die Ausrichtung von 
Ergänzungsleistungen  
 
Bezüglich Nachzug Sohn Mehmet 

Zusätzlich einzureichende Unterlagen bei Kindern unter 18 Jahren: 

• Kopien der Geburtsscheine der Kinder 
• Pro Person Kopie eines gültigen Reisepasses oder bei EU/EFTA-Staatsangehörigen einer 

gültigen Identitätskarte 
 
Die 18-järige Tochter Fatma kann nicht nachgezogen werden. 

 
 Müssen noch weitere Formulare ausgefüllt werden? Wenn ja, welche? 

Nein 
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Aufgabe 2a 
 
Heute stehen nachgenannt Personen bei Ihnen am Schalter und reichen ein 
Nachzugsgesuch ein bzw. möchten sich anmelden: 
 

Person Name Vorname Alter Nationalität 

Gesuchsteller Blanche Maurice 45 Frankreich 

Ehefrau Blanche Béatrice 43 Frankreich 

gemeinsamer Sohn 
(Student) 

Blanche Fréderic 22 Frankreich 

gemeinsame Tochter Blanche Monique 17 Frankreich 

Schwiegermutter des 
Gesuchsteller 

Rossignol Madeleine 75 Frankreich 

 
Der Gesuchsteller ist im Besitz einer Niederlassungsbewilligung.  
ZEMIS-Nr. 022.000.855-1 
Seine Wohnadresse lautet: 
Bollstrasse 100, 5413 Birmenstorf. Er bewohnt dort ein Reihenhaus mit  
5 ½ Zimmern.  

Der Gesuchsteller ist unselbständig erwerbstätig.  
Die Heirat fand im Ausland statt.  
Das Ehepaar kommt seit 5 Jahren für den Unterhalt von Rossignol Madeleine auf. 
 
Die nachziehenden Personen sind gestern eingereist. 
Die bisherige Auslandadresse lautet: rue des Rois 7, 75007 Paris.  
 
Die Schweizer Vertretung im Ausland ist Paris. 
 

Fragen: 

 Welches Merkblatt verwenden Sie? 

B1550 oder  
Checkliste „Familiennachzug von Ehegatten“ 
EU/EFTA-Staatsangehörige – Ehepartner EU/EFTA-Staatsangehörige 
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 Welche Dokumente und Formular sind für das Gesuch bei den 
Einwohnerdiensten einzureichen bzw. auszufüllen?  

 

 
3.2 bezüglich Nachzug Ehefrau  

• Formular Familiennachzugsgesuch B1730 
 Kopie Eheurkunde 
 Kopie des gültigen Reisepasses oder der ID 
 Anmeldeformular A0260 (wenn bereits eingereist)  
 
3.3 bezüglich Nachzug Tochter Blanche 

• Gesuch um Familiennachzug (Formular B1730) 
• Bestätigung über die familiären Beziehungen, zum Beispiel durch Kopie des 

Familienausweises oder aktueller Familienregisterauszug oder Eheschein bzw. 
Partnerschaftsausweis betreffend die im Ausland rechtsgültig eingetragene 
Partnerschaft und Geburtsscheine der Kinder 

• Pro nachzuziehende Person Kopie eines gültigen Reisepasses oder (bei EU/EFTA-
Staatsangehörigen) einer gültigen Identitätskarte 

• Bei EU/EFTA-Staatsangehörigen: Nach erfolgter Einreise der ausländischen 
Person(en): Formular "Anmeldung für alle Staatsangehörigen" (Formular A0260, 
erhältlich bei der Einwohnerkontrolle der Wohngemeinde)  

 
3.4 bezüglich Nachzug Sohn Fréderic & Schwiegermutter 

• Gesuch um Familiennachzug (Formular B1730) 
• Bestätigung über die familiären Beziehungen, zum Beispiel durch Kopie des 

Familienausweises oder aktueller Familienregisterauszug oder Eheschein bzw. 
Partnerschaftsausweis betreffend die im Ausland rechtsgültig eingetragene 
Partnerschaft und Geburtsscheine der Kinder 

• Pro Person Kopie eines gültigen Reisepasses oder (bei EU/EFTA-
Staatsangehörigen) einer gültigen Identitätskarte 

• Bei EU/EFTA-Staatsangehörigen: Nach erfolgter Einreise der ausländischen 
Person(en): Formular "Anmeldung für alle Staatsangehörigen" (Formular A0260, 
erhältlich bei der Einwohnerkontrolle der Wohngemeinde)  

• Nachweis über die bisherige Unterhaltsgewährung im Ausland 
• Zusätzlich haben selbständig Erwerbende und nicht Erwerbstätige genügend 

finanzielle Mittel für den Lebensunterhalt ihrer Familienmitglieder nachzuweisen 
(zum Beispiel durch Nachweis der Einkommens- und Vermögensverhältnisse, 
Betreibungsregisterauszug, eine Bestätigung, dass keine Sozialhilfe bezogen 
wird, etc.) 

• Formular Unterhaltsgarantie N18240, ausgefüllt durch die gesuchstellende 
Person 
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Aufgabe 2b 
 
Die Personendaten sind identisch wie in Aufgabe 2a.  
Einziger Unterschied = Der Gesuchsteller ist Schweizer Bürger 
 

Person Name Vorname Alter Nationalität 

Gesuchsteller Blanche Maurice 45 Schweizer (durch 
Einbürgerung) 

Ehefrau Blanche Béatrice 43 Frankreich 

gemeinsamer Sohn  
(Student) 

Blanche Fréderic 22 Frankreich 

gemeinsame Tochter Blanche Monique 17 Frankreich 

Schwiegermutter des 
Gesuchsteller 

Rossignol Madeleine 75 Frankreich 

 
 

Fragen: 

 Welches Merkblatt verwenden Sie? 

Merkblatt B1670 
Familiennachzug und Nachzug von eingetragenen Partnerinnen/  
Partnern durch Schweizer Staatsangehörige und Personen aus Nicht-EU/EFTA-
Staaten mit einer Niederlassungsbewilligung (C)  
oder 
Checkliste „Familiennachzug von Ehegatten“ 
CH-Bürger – Ehepartner EU/EFTA   
 
 
 

 Welche Personen können in das Familiennachzugsgesuch mit  
einbezogen werden? 

Die Ehefrau und die minderjährige Tochter Monique. 
 
Der volljährige Sohn Fréderic sowie die Mutter der Ehefrau können allenfalls 
später durch ein Gesuch von Béatrice nachgezogen werden. 
(siehe dazu auch Frage 2a) 
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 Welche Dokumente und Formular sind für das Gesuch bei den 

Einwohnerdiensten einzureichen bzw. auszufüllen?  
 
Gemäss Merkblatt B1670 
Allgemein: 

WICHTIG:  
Ehe muss in der Schweiz anerkannt bzw. im Schweizer Zivilstandsregister 
eingetragen sein !!  
 

 
3.2 bezüglich Nachzug Ehefrau  

• Formular Familiennachzugsgesuch B1730 
 Kopie schweizerischer Familienausweis 
 Kopie heimatlicher Strafregisterauszug 
 Kopie des gültigen Reisepasses oder der ID 
 Anmeldeformular A0260 (wenn bereits eingereist)  
 
Zusätzlich einzureichende Unterlagen bei Kindern unter 18 Jahren: 
bezüglich Nachzug Tochter Monique 

• Gesuch um Familiennachzug (Formular B1730) 
• Kopie der Geburtsscheine der Kinder 
• Pro nachzuziehende Person Kopie eines gültigen Reisepasses oder (bei EU/EFTA-

Staatsangehörigen) einer gültigen Identitätskarte 
 
 


